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Selbstbestimmtes 
Leben und Teilhabe 
von Menschen 
mit Behinderungen

Do, 28. Mai 2015,
9:00 bis 16:30 Uhr
NÖ Landhaus, Landtagssaal, 
Landhausplatz 1, Haus 1B,
3109 St. Pölten
Den Ehrenschutz übernimmt Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll.

Co-funded by the PROGRESS Programme of the European Union 
This publication has been produced with the financial support of 
the PROGRESS Programme of the European Union. The contents 
of this publication are the sole responsibility of the Martin and 
Gerda Essl Sozialpreis gemeinnützige Privatstiftung and can in 
no way be taken to reflect the views of the European Union.

Die Konferenz ist eine öffentliche Veranstaltung, bei der fotogra-
fiert und gefilmt wird. Wenn Sie sich zur Konferenz anmelden, 
stimmen Sie zu, dass die Veranstalter Ihre Fotos veröffentlichen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung bis 21. Mai 2015 bei Daniela Hubauer:
pse.hubauer@stpoelten.caritas.at
M 0676-83 844 505
Anmeldung unbedingt erforderlich aufgrund 
der begrenzten TeilnehmerInnenzahl.
Bei der Anmeldung bitten wir Sie um Bekanntgabe, 
ob Unterstützung benötigt wird. 
Gebärdendolmetsch ist vorhanden.
Unterstützungsangebote können nur für angemeldete Personen 
zur Verfügung gestellt werden.



Programm
9:00 bis 9:15 | Eröffnung und Begrüßung
Mag. Friedrich Schuhböck, Direktor der Caritas St. Pölten
KR Martin Essl, Essl-Foundation
Landesrat Mag. Karl Wilfing 
in Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

9:15 bis 10:30 Uhr | Thema Wohnen
• Inklusive Wohngemeinschaft Ludwigshafen | IGLU
• Fundament Wohnen und Leben in Eigenständigkeit | IFS Vorarlberg 
• Selbstvertreter mit Personenbetreuer | Andreas Rapp
• Betreutes Wohnen | BEWO
• SelbstvertreterInnen Niederösterreich 

10:30 bis 11:00 Uhr | Pause

11:00 bis 12:30 Uhr | Thema Gesellschaftliche Teilhabe
• Mobile Gemeinde Gerersdorf | Bürgermeister Herbert Wandl
• Unser G’schäft in Rossatz | Bürgermeister Erich Polz 
• Wie funktioniert ein inklusives Unternehmen? | Atempo 
• SelbstvertreterInnen Niederösterreich 

12:30 bis 13:30 Uhr
Empfang gegeben von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. 
12:30 bis 14:30 Marktplatz der Begegnung | Essen und Trinken
Informieren und Vertiefen – Austausch zu Projekten, 
Einrichtungen, Angeboten und neuen Ideen

14:30 bis 15:30 Uhr | Thema ExpertInnen aus Erfahrung
• Genesungsbegleitung in der Caritas
• KundInnenbefragung in der Caritas 
• Club für Menschen mit und ohne Behinderung | Club 81
• Assistenzgenossenschaft | WAG 

15:30 bis 16:30 Uhr | Bilder und Botschaften | Abschluss 

Durch das Programm begleiten: 
Michaela Moser, Josef Heinz, Stefan Nöbauer 
und Petra Plička

Das Zero Project ist eine Initiative der Essl Foundation, 
die sich weltweit in Zusammenarbeit 
mit dem World Future Council 
und dem European Foundation Centre 
für die Rechte von Menschen mit Behinderungen engagiert. 

Als Plattform verbreitet und entwickelt das Zero Project 
vorbildliche Lösungen, die die tägliche Lebenssituation 
von Menschen mit Behinderungen verbessern 
und ihre gesetzlichen Rechte stärken. 

In Zusammenarbeit mit über 3.000 Expertinnen und Experten 
aus 150 Ländern werden jedes Jahr 
die innovativsten und effektivsten Praktiken und Regelungen identifiziert, 
im Zero Project Report veröffentlicht 
und auf der Zero Project Conference vorgestellt. 

Seit 2012 hat sich die Zero Project Conference 
als internationales Gipfeltreffen in Sachen Behindertenrechte etabliert. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.zeroproject.org
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